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Der Einfluss des Lehrers 
auf den Lernvorgang

! Probleme bei der Bestimmung des „guten Lehrers“
(vgl. ANDERSON, 1954; KOUNIN, 1976):

Anpassung an unterschiedlichste Aufgaben notwendig

! Welche Lehrerverhaltensweisen machen einen Unterschied?

Nach KOUNIN:

" Dabeisein

" „Überlappen“

" Zügigkeit

" Flüssigkeit

" Gruppenmobilisierung
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Techniken der Klassenführung 
nach KOUNIN

Ausgangspunkt: Studien über den „Welleneffekt“ 

bei Disziplinierungsmaßnahmen

Der  Welleneffekt bezeichnet das Phänomen, 

dass die Kritik des Lehrers am Verhalten eines speziellen Schülers 

auch andere Schüler beeinflusst, die dabei waren 

jedoch selbst nicht angesprochen wurden.
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Techniken der Klassenführung 
nach KOUNIN

Die in den Videostudien von KOUNIN (1976) aufgefundenen Merkmale für 
Unterrichtserfolg lassen sich folgendermaßen charakterisieren:

" Dabeisein (Allgegenwärtigkeit der Lehrer gibt zu erkennen, dass er über alle 
Vorgänge im Klassenzimmer informiert ist.)

" Überlappung 
bereitet unterschiedliche Vorgänge gleichzeitig zu kontrollieren.)

" Zügigkeit (Der Lehrer wählt ein Tempo, das den meisten Schülern der
als angemessen erscheint.)

(Der Lehrer gibt zu erkennen, dass es ihm keine Probleme 

 Klasse

" Flüssigkeit (Bei der Steuerung von Unterrichtsabläufen erscheint der Übergang 
von einem zum anderen Thema als reibungslos und nicht sprunghaft.)

" Gruppenaktivierung (Dem Lehrer gelingt es die Klasse für ganz bestimmte 
Aufgaben zu mobilisieren und bei der Aufgabenbearbeitung möglichst viele 
Schüler einzubeziehen.)


